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Amtsblatt zur Kaibacher Zeituna Rr.N8.
Samstag den 7. August 1875.

(2423-3) Nr. 4441.

Concurs-Allsschrcibung
lur Bewerbung für den Zienft des Organisten in der

c^andes-Zwangsarbeilsanftalt.
I n der hiesigen Landeszwangsarbeitsanstalt

^ der Dienst des Organisten mit der Remune-
ra te jährlicher 96 f l . zu vergeben. — Außer dem
^gelspiele beim vor- und nachmittägigen Gottes-

wste an Men Sonn- und Feiertagen und an
y." Vorabenden obliegt dem Organisten auch die
?^."ltung von Gesangsproben mit den aus dem
Manglingsstande gewählten Chorsängern.

Bewerber um diesen Posten haben ihre mit
en bezüglichen Documenten belegten Gesuche

. . . b is 2 0 . August 1 8 7 5
l ber Zwansarbeitshaus-Verwaltung einzubringen.

kaibach, am 28. J u l i 1875.

^ ^ o m krainischen jandesausschusse.
^2431^3) Nr. 3285.

Concurs.
l« ^ Bezirke der k. k. Telegraphen-Direction

.Küstenland und Kram ist eine Amtsaffisten-
2 " ^ b n Vezügen der X I . Äiangsklasse
.u,n Staatsbeamten und mit der Berpftichtung
fern > ̂  " " " Dicnstcaution pr. 200 f l .ö.W.,
^ ^ " ^ Eleucnstcllc uut dem Adjutum von
l'Mchen 300 st. erledigt.
» , . "ber haben ihre Gesuche unter Nach-

>"ng der Befähigung
' l " v o r ^ s Ende August l . I .

!̂u)Nch(nen Dienstwege bei der gefertigten

Direction einzubringen und darin anzuführen, ob
sie mit einem Telegraphenbeamten diefes Vezirkes
verwandt oder verschwägert sind.

Trieft, am 29. Ju l i 1875.

Von der l. l. Telegraphen - Direction.
(2491—1) " ^ ^ Nr. 1441.

Bci dem k. k. Landesgerichte in Laibach ist
die Stelle eines Gcrichtsadjuncten mit der I X .
Rangsllasse und den damit gesetzlich verbundenen
Bezügen zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren Er«
langung jedenfalls auch die Kenntnis der k l i n i -
schen (slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

bis zum 19. August 1 8 7 5
bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßi-
gen Wege zu überreichen.

Laibach, am 4. August 1875. !

K k. Landeogerichts-Priistdium

(2434—3) 9ir. 5898.

WlmdarztcnstcUc.
Zur Besetzung der Wundarztcnstelle in Adcls-

berg wird ein neuerlicher Concurs
b i s zum 2 0 . August

ausgeschrieben. Jährliche Remuneration 300 st.
Kenntnis der slovenischen oder einer verwandten
slavischen Sprache unumgänglich nothwendig.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelöbcrg, am
3 1 . J u l i 1875.

(2515—1) Nr. 485.

Lchrerstellc.
An der einllassigen Volksschule in S t . Veit

ob Zirkniz ist die Lehrerstelle zu besehen, mit wel-
cher ein Gehalt jährlicher 400 st. nebst freier
Wohnung und dem Ansprüche auf die gesetzlichen
Dienstalterszulagen verbunden ist.

Die gehörig documentierten Bewerbungsgesuche
sind im vorgeschriebenen Dienstwege längstens

b i s 1 8 . S e p t e m b e r l . I .

an den Ortsschulrath in St . Veit zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Loitsch zu Planina,

am 4. August 1875.
O g r i n z m. p.

(2461—2) Nr. 3816.

Diebstahls-Effecten.
Bon dem k. k. Preisgerichte Rudolfowcrth

wird bekannt gegeben, daß Hiergerichts aus der
strafgerichtlichen Untersuchung gcgen Anton Rataic
wegen Verbrechens des Raubes:

1 Strick, 1 Zocker und ein braunes seidenes
Tüchel erliegen.

Anspruchsbercchtigte haben ihre Rechte auf
diese Gegenstände

b i n n e n J a h r e s f r i s t
von der letzten Einfchaltung dicseS Ebictes hier-
gerichts geltend zu machen, widrigens dieselben nach
Verlauf dieser Frist zugunsten des Staatsschatzes
veräußert werden.

Rudolfswerth, am 27. J u l i 1875.

U n z e i g e b l a t t.
5^0^2) Nr. 1112.

^Mmierung dritter ezec.
n Feilbictlmg.

hitwi. ° " t' l- BczntSacrichte Idr ia wird
'«bekannt gemacht:

Gruk ' " " w Ansuchen dcS Matthäus
Kan. V , ° " Hotedcrsusch, als CcssionürdeS
Anton <i- ° " Medvedjebcrdo, wider die
in die / " " " M " Erben von Godovitsch
Ütris,«,^ ^ssumicrung der mil dies.
H . V " w ^ c i d vom 6. Jul i 1870,
Ntordn, / °".l d°" 2U. ««gust 1870 <m<
tun.« ^ " über Mcrle,< dritten Feilbic-
"l'slben « °^""s der, auf dieAnion Trat.
buch? ft^/ben vtrücwähllen, im Grund,
vorlomm '? ^ Urb.'Nr. 257 und 2Ü9
9lr. " " ^ n . zu Godooilsch «ud (ion.,
gcrichtlick ^ sclegcncn Realitäten, im
^on wä^"c7°bencn SchützungSwcrthe
Ut,d hiem" ^ . " ' W- ^wil l igt worden

1 ? ^" i ige Tagfahrt auf den
v ° r u , l l t « ^ August ^ 7 5 ,
Nlit dem „ ^ ^ "^ ^00 der Realitäten,
"tüten « . . ^ " " ' " worden, daß die Rca.

^ g e H ^
^chsmr^^""ssprotokoll, der Grund-

^ K f m ? ? elngclehcn werden.
Wal i'^ezirlegcricht Idria, aul 28sten

. VomAltcitlttion.
"lllnnt gemacht ^ ^ ' " ^ " ^ hier wird

?"vc v o n ' / ^ Ansuchen deS Valentin
«?» der L i c l ? ^ " a wcaen Nlchtzuhal.
^bringuna ^""'sbedingnisse ""> ^ r
Prevc m.« . " Forderung des Valentin
13. N ° v ^ m M. .U. .P . Bescheide vom
^ l r . 7 ? " ^ . 3.8952, per 50 fl.
» e n ^ ' / ' b'e Nellcitatlon der auf
M lo V t r u « , ^ " ^ l l vergewührten, von

"«Unit von Vojance erstandcne

und von Rade Verlinic von Vojance im
Rclicitationswcgc erstandenen, im Grund-
buche l>,<1 Herrschaft ,^reiturn «ub Curr.-
Nr. 140, Nclf.'Nr. 130 und 132 vor.
lommendcn auf 350 f l . licwerlhetcn Rca.
lltülcn, auf Gefahr und Kosten des sün.
migen ErstehcrS bcwilliact und veranlaßt
und die Tagsahung in Gemäßhcil des
§ 338 ». G. O. auf den

13. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags 10 jihr, hiergcrichtS mit dem
Velsatzc angeordnet, daß ovgedachtc NlN»
lilät auch unter chrcm Schätzwerth wirb
hintangegebcn »ocrden.

K. l . VczirlSgcricht Tschcrnembl, am
10. Ma i 1875.

(2427—3) 9lr. 3730.

Executive Fcilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hlemit belannt gemacht:
(öS fei über das Ansuchen des Franz

Petrii von Dolenl«'ltr. 7 gegen Theresia
Petriö von Dolenje Nr. 7 wegen aus dem
Urtheile vom 15. Jul i 1U54, H. 3619,
schuldigen 294 f l . . 105 ft. und 14? fi.
11. W. 0. ». 0. in die exec, öfseulliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grunbbuchc Slapp i»u^. 141 vorkommen,
den Rcalilatenhülfte im gltichtlich trhobe«
nen Schatzungewerthe von ttc>2 fl. 0. W.
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
drei exec. Feilbletungs-Tagsatzungen auf
den

2 1 . Augus t ,
auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und aus den

2 2 . O k t o b e r 1 8 7 b ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr in dieser
GcrichlSlanzlci, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzuvictendc Realitäten»
Hälfte nur bei der letzte» Feilbiclung auch
unter dem Schätzwerlhc an dcn Mislbic.
tenden hlnlanhegevln wird.

Daß Schätzungsprolololl, der Grund»
duchsrxlract und dic LicitationSbcdingnissc
können bei dicse ü Gerichte in dcn gewöhn-
lichen vlmlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
20. Jul i 1875.

(1^65—3) Nt. 257tt.

Ommmmg
an J o h a n n «Vpre icar von Puglcd

Nr. 2, derzeit abwesend.
Von dem Bezirksgerichte Tschcrncmbl

wird dem Johann Spreicar von Pugleb
Nr. 2, derzeit abwesend, hicmit erinnert:

Es habc wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Klcin von Sella bei Hl .
Geist Nr. 5 die Klage aus Zahlung von
130 fl. sammt UnHang am 11. Ma i 1U7ü
sub Nr. 2578 über,eicht, worüber die Tag«
satzung zum summarischen Verfahren mit
Anhange deS ß 18 dcr a. h. iintjchl. vom
18. Oktober 1«45 auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr hlcrgerichls angeotdnel
wurde.

Da der Nusenthaltsorl deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und deiselbe
vielleicht auS dm l. l . Erblonden abwesend
ist, so hat man zu sriner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten dcn Herrn
Peter Pcrschc von Tschernembl als eurawr
lul Hcwlll bestellt.

Johann Sftreicar wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen an»
dern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wcgc einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünnc, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seim
RechlSbehelfe auch dem benannten Cura-

tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrubsäumunft entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Ma i 15475.

( 2 2 7 3 - 3 ) Nr. 5l«97.

(5zec. Besitz- u. Gcnußrcchtc
Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg
wild bekannt gemacht:

<Ls sei llbcr Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur now. des hohen NcrarS die
Rcafsumierung der executioen Versteige-
rung der dem Johann Obajdin, resp.
dessen Verlaßmassc, durch dcn Curator
uä il^win Dr. Mcnzmgcr, gehörigen, auf
die Parzelle Nr. 379/87, Sleuer»emlinde
Obcrflßniz zustehenden, aus 200 fl. be-
werlhltcn Glsitz- und Genußrechle pow.
schuldigen Pcrzenlualgcbührcn per 248 st.
50 kr. 0. 8. c. bewilligt und hlezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. N u g u f t ,
die zweite auf den

2 3. S e p t e m b e r
und die drille auf den

23. Ok tober 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags oon iO biS 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten gcilbiclung nur
um oder über dem SchahunaSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach ms-
bcsondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote cm Wperz. Vadium zu Handen
der Licitationecvmmission zu erlegen hat,
jowic das SchätzungSprotololl und d«
Orundbuchscltract können in der die«-
gerichtlichen Registratur lingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
9. Juni 1875.
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(2458-l) Nr. 4229.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hlemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l .

FimmM«c»latur uoru- oe» hohen l . k.
»erar« gegen Johann Zgur vul^oZigur
von Podnlga Nr. 28 wegen auS dem
RückftandSauSweise vom 28. Februar 1974
schuldigen 115 fl. 55 kr. 5. N . o. 8. c.
ln die cfec. vsienlliche Versteigerung der dem
letzteren gehörige», im Grundbuche gud
tom. I , x ^ . 37 und 48 uä Nculoffel,
torn. I V , p»8. 156 aä Pcemerftein vor»
kommoden Nealitöten im gerichtlich er-
hobenen SchätzungSwerthe von 2120 fi.
l l . W. gewilligt und zur Vornahme dcrsel«
ben die drei efecutioen FeilbielmlgS'Tag-
satzungen auf dm

1. S e p t e m b e r ,
«Ult den

29. S e p t e m b e r
»nb auf den

2 9 . Ok tober 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der lltAen Keiibittunst auch unt»r
dem SchähungSwerthc an dcn Meiftbie«
tend» hintaxHtgeben werden.

Da« Schätzungsprotololl, der Grund«
buchseftratt und die Licitationsbedinanlsse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen NmtSstunden eingesthcn werden.

K. k. Vezirksgerichl Wippach, «m 27stm
Ju l i 1875.

(2451—1) Nr. 8089.

Erecutive
Realitatcu-Vcrsteigeruttg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling
» l id bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Zugl von Blutsberg Nr. 12 die exec. Ver-
ftelgerung der dem Johann Ognlin von
dort Nr. 6 gehörigen, aerichllich auf 611 fl.
10 ki- geschützten, im Grundbuch« üä Herr-
schaft Krupp Urb.'Nr. 306, Steuergtmeinde
Herschdorf vorkommenden Hubrealitüt im
Reassumierungswege bewilligt und hiezu
drei Feilbietul'gs'Tagsahungen, und zwar
die erfte auf den

1. S e p t e m b e r ,
dte zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der AmlSlanzlel mit dem Anhange ange»
ochnet worden, daß die Realität bei der
nsl«m und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchHtzjMgswetth, tui der dritten,
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Dle Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote «in lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchäßungSprotololl und der
Vrundbuchslftract können in der oiesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

H. l . Bezirksgericht Möltl ing.

< W 1 6 - 2 ) Rr. 355.

Executive Feilbietnng.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Mölt«

ling wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der D >

Vt.'O.'Eommenda von Mottling gegen Ge.
«rg Rodai von Radose in die exec, öffent»
liche Versteigerung der dem letztern ge-
hörigen, im Grundbuche Rctf.-Nr. 121 im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von
487 ft. ö. W. gewilligt und zur Vornahme
dirselben die exec. Feilbietunge-Tagsahung
uuf den

25. Augus t 1 8 7 5 ,
vormittags um 9 Uhr, in der AmtSkanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schahungswerthe
»n den Meistbietenden hintangegeaen werde.

Das Schützungsprototoll, !>̂ r Grund-
buch««ftracl und die Licltationsucdingnifse
«nntn bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen »mtsstunden eingesehen werden.

27. M a i ' i ^ . " " " ' ^ " ' ' " ^ "^

(2450-1) Nr. 8161.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Müttlulg
wird bekannt gemacht:

Hs sei über Ansuchen deS Daniel Ma-
gooac von Gadovince die exec. Versteige-
rung d<r dem Marko u. Märe Popooic von
Iugorje gehörigen, gerichtlich auf 60 ft. ge-
schätzten Hubrealität Eftr..Nr. 174, Rctf.-
Nr. 584 ää Herrschaft AuerSperg im Re-
assumierungSwege bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei o« ersten und zweiten Ieilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
anMeben werden wird.

D i t Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadium zu Handen der
tticitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Mottling.

(2449—1) Nr. 176.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Rölhl von Neufriesach die ef«. Feilbie-
tung der dem Marko Klemencii von Sello
iiei Zugorje gehörigen, gerichtlich auf 195 ft.
^schätzten Vergrcalitäten uud Eulr. 'Nr.
568, 569 und 618 aä Herrschaft Kiupp
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedrsmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmtSlocale obigen Gerichtes mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanorealitüten bei der ersten und zweiten
Feilbiclung nur um oder über dem Schätz«
ungswerthe, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicilationScommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchseftract können in der biesgericht-
lichm Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Müll l ing.

(<i472—1 Nr. 5519.

Vrecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfewerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Fi«
nanzprocuralur in Vertretung des hohen
Aerars und GrundentlastungsfondeS zur
Hereinbrinaung der Steuer- und Grund-
enllastmigsrückstände die exec. Versteige-
rung nachstehender Realitäten, und zwar:

1. Der dem Franz Dollnar von
Schühendorf gehörigen, gerichtlich auf
5244 ft. geschätzten, aä Grundbuch Klin-
genfels sud Rctf.-Nr. 131 vorkommenden
Realität M o . 252 fi. 64 ' / , kr. sammt
Anhang;

2. der dem Johann Hocevar von Unter«
thurn gehörigen, gerichtlich auf 1321 ft.
geschätzten Realität aä Grundbuch Pleler«
jach Urb..Nr. 212 und 217 veto. 365 ft.
53 kr. sammt Anhang;

3. der dem Anton Perlopcc von Der«
gajnoselo gehörigen, gerichtlich auf 400 f l .
geschätzten Realität aä Grundbuch Brei-
tenau Rctf.'Nr. 42 poto. 156 fl. 63 ' / , kr.
sammt Anhang; und

4. der dem Florian Ialse von Ober«
nußoorf gehörigen, gerichtlich auf 317 fl.
gefchstzten Realität »ä Grundbuch Feisten-

berg Rctf..Nr. 25 und 28 M o . 166 ft.
38 V, kr. sammt Anhang bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsahungen, und
zwar für alle obbenanntcn Realitäten die
erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hierortigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werben wird.

Die sieitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LlcitationScommission zu erlegen hat, so»
wie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 15. Juni 1875.

(2474—1) Nr. 5624.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleL. Bezirksgericht«
UudolfSwerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . F i -
nanzprocuralur ln Vertretung deS hohen
Aerars und Grundentlastungsfonde« zur
Hereinbringung der Steuer- und Grund-
entlastungsrückstände die e;ec. Versteige-
rung nachstehender Realitäten, als:

1. Der dem Georg, resp. Mathias
Pecauer von Gehag gehörigen, gerichtlich
auf 450 f l . geschätzten Realität a<1 Grund-
buch Rupertshof öub Urb.-Nr. 193 pcw.
71 ft. 65 kr. sammt Anhang;

2. der dem Karl Nagel von Wersch-
lin gehörigen, gerichtlich auf 2090 ft. ge»
schätzten Realität llä Grundbuch Stadt-
gilt Rubolfswerth nub Rctfl.-Nr. 30/5
75 si. 15 kr. sammt Anhang;

3. der dem Florian Ucman von Groß«
cerouc gehörigen, gerichtlich auf 848 ft.
geschätzten Realität ad Grundbuch Ru-
pellshof 8ub Urb.-Nr. 240' / . M o . 228 ft.
7 1 ' / , kr. sammt Anhang und

4. der dem Anton Simonii i von
Pechdorf gehörigen, gerichtlich auf 950 fl.
geschätzten Realität 2(1 Grundbuch Stau-
den Rctft.-Nr. 56 xoto. 175 fl. 56 kr.
sammt Anhang bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungln, und zwar für
alle obbenannten Realitäten die erste auf
den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. Ok tobe r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hieroitigen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schätz«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben weiden.

Die iiicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcilationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schützungsprotololl und der
GrundbuchSertratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswerth, am 17. Juni 1875.

l 2 4 8 5 - 1 ) Nr. 2486.

Neassumierung zweiter und
dritter yec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Gergant, geborne Supan von St . Geor-
gen, die erec. Versteigerung der an dem
Peter Koslr von Terboje gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Flöbnit »ud
Rctf.'Nr. 154'/, vorkommenden Realität
mit dem Vertrage vom 21. Ignner 1847
für den Josef K°sir versicherten Forderung
per 210 fl. E. M . zur Einbringung der
der Maria Suvan von St . Georgen aus
dem Vergleiche vom 2. Dezember 1867,
Z, 4948, und der Elnantwortung vom

,2 . Jänner 1871, Z . 6, schuldigen 210 st.
0. W. c. 3. c. bewilliget, und zwar dll
zweite executive Feilbietung auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
tm Reassumleruligswege jedesmal vorwl"
tags von 9 bis 12 Uhr, in bei GerM-
lanzlel mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Realität bei der zweiten Fcilb!«'
tung nur um oder Über drm Schätzung^
werth, bei der dritten aber auch unter dtl^
selben hintangegelien werden wird, u»°
daß die für Peter Kosir von Terbojl
lautende Forderungsfeilbietllngsrubril den>
mit Decret vom 6. November 1874, Z°l>'
5995, aufgestellten Curator. Herr» A .
Menzinger ln Krainburg, zugestellt » ^
den ist.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. ai"
16. Ma i 1875. ^ .

(2026—1) Nr. 23Z9.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Ädelsb"«

wird kund gemacht, daß in der A e ^
tionssache deS hohen AcrarS und l r M
nische» Grundentlastmigsfondes unter V^
trctung der l. l. Fmallzprocurntul zu l'l»'
bach gegen Lorenz Sorman von K A
Nr. 45, zur Vornahme der mit dem A
fchetde vom 20. Februar 1871, Z. 9s»' !
auf den 3. Mai 1871 angtordnet ge^
senen und sohin fiftierten dritten erec. 3^
bietung der gegnerischen Realität Ul^
16 ää Herrschaft Prem pc-to. 4 " '
15 kr. o. ». o. die neuerliche Tagsah^'
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, hlergerlchtS angeordnet »>"'
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcra, ""
11. April 1875.

(2360—3) Nr. 2 M

Reassumierung dritter ezec.
Feilbietung. .

Vom t. k. Bezirksgerichte Genoss
w'rd bekannt gegeben:

Ueber Ansuchen de« Josef ^ ^
und Franz Kalister, Erben nach Ioh^.
Kalister, durch Herrn Dr. Deu, w i r ^
die Reassumierung der dritten exec. FeA' l
tung, der der Johanna Merze von <k̂
noviz gehörigen, auf 1880 fi. g c s ^
Realität Urb.-Nr. 67 2(1 Gut N l ^
gewilliget und zu derm VornntMt
Tagsahung auf den

2 1. August 1 8 7 5 , ^ ,
vormittags 9 bis 12 Uhr mit deM«^
satze angeordnet, daß diese Realität ^
unter dem Schühwerthe hinlangeS^
werden würde. ^,

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, °^
7. Zuli 1875. ^ ^

(2400—2) Nr. 2s^'

Executive
Nealitäten-VersteisteM

Vom l. k. Vezirlsgerichte Littai »«
bekannt gemacht: ^ ^ ,

Es sei über Ansuchen des Fral'j ^ g
hen von Temcniz die efec. Perstcigll,^
der dem FranzZupancic von Oblag°.^
gehörigen, gerichtlich auf 5707 fl. g e s ^ b
im Grundbuche Herrschaft Slalc"«l ^
Urb.-Nr. 89 vorkommenden Rcal'tal ,
willigt und hiczu drei Fcilbictutigs^
satzungen, und zwar die erste auf ^

17. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und ble drille auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 5 , ^h,,
jedesmal oormiltulis von 10 bis ^ ^ c
in der Gerichlslanzlel mit dem » l ^ ^ ,
angeordnet worden, daß die Pl""Nu>'s
ten bei der ersten und zweiten sell ^h,
nur um oder über dem Schätz"''SHbl"
bei der dritten aber auch unter dem,
hlntangegeben werden. m o l ^

Die öicltatlonsbedingnlsse, ^Hlt" '
insbesondere jeder «icltant vor glw ^ "
Anbote ein 10perz. PadiuM i " " hlll,
der «icitatlonscommission zu erlegr ^
sowie das Schähungsprotololl " ' ^
OrundblichScrtract können in der ^
richtlichen Registratur eingeseh"' ^ t t '

K. k. Bezirksgericht Llttai, a "
I u n l 1875.
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8tern»llu« ll8.-^r. 24 (Lank ÄovsiHa.)

^^^l?bnl)ll<1(>n,^ bl8tori»c1isu unü «Tttl iß^il l i Oemü,I«1«ll, üiläoru 2U8 ^«.tul Ulla I^oden,

« ^eäer 6r«>»c. vcm 10 «, »ut>il,rt», »ämmtlicl, mit droiten tt«l<ll-admeu, 8t«t8 ssrosner Vor-

lko « ,^"8er i»Iov<Ni»cuer oüer üentsober) Dedor- oäer Untei-ncbi-ilt /,,m lsoi8<' von
"- A» 400 g.

.ffMlllitütcnUitdcrlW
b°uptv°?^" ° " " ' Marlt Nr, ll> (l. t. Tabal-
dem v . A . ^ ^ l l ihr «ut sortiertes Laster
l<chst„üy^ .! '"""' Vchcllungcn werden pUnlt-

lM 'S a,l«nes°lgt und
^ - - ^ ^ ^ n c h v e r l a l l b t . (17.^) 5N-37

^Mü4) Z.. "s l " I«u »»oll j lunU«l«on!

ZN.^.HG.
« ^ >!»b z w « :

^ l i , ^ prachtvolle ^ > , japanlfilch«
, Vl«NNNV»<sN,
" , «»»«.inter Salon Vlumcnlc>rb

an«! »cinjt ncjchüücücü^cllcn.
' « Ullnce knlon >>,s!«rlcuchlcr,

, <ei»t Nexgi'ld Tüchsslnlle,
„ ele,ilmllr Victelia»Selben-.
., erachtuolll» Photographie'

Nlt>nm mit «icher Oolcuer-

, l. l. pcttmtiite echt« Viita«
, . »la.Spc,,fl«ff«l.

l. l. palciitilte echt« Vrita»
l »ia.p.ifse,I«ffel,

« l. l . paiciMlter echt« Vri»
, tanw.G,!pptn!chlP<ei,

» », l . pncntln« echter Vrl»
~ ^ _ ^ ^ tanlll.M.lchlchüvfer.
'^ StUcl.
i,»5l« Leichen der Echtheit ist aus
1'llt?«. k l " " «ritani°.i0Nel l. l,
Qu«i!4«. ^°"bc» 1Mb w!lb sllr gutc
«c»t?st«, " " " Haltbailell Goianlic

^ ^ b e z i t h c n a», 'dem' «»«>««.

" " " . I.. SchwibbogsNsiclsss I .
v̂ »s«nd» g.g.n «abnahm».

'Glider w a " ^ " ' ^ ^ » u f c n . >Vu«kunl

^ Vauptniederlage für Kram

^Achabrik in Markt
Toffel

" " nltcn Mai« Nr. 15

«Handen ?'s'^ ' ' l"r directen Vezuq von
«rH"'"g3 ' H «.'"^^"«"'0"""'. Muster

"Mlt. »ugcstclll und Nuslunft bereitwilli st
(117b-!))

Getreide Plihnmschillen,
(Reuter), Geblase ISpitz-
ttndlzlllndelform,Trau-
den-Quetschlnaschincli.

Neueste ConstruNion, gute
Arbeit und billiger Preis
l^w) l<» X wcrdcl, gclicfcrt von

Fr. Forfter,
Hlarlnirs, a/D., Mcllinss Nr. 25.

^ 0 0 7 ^ 3 ) Nr. 3628. l

Dritte cxee. Feilbietullg.
Bom l . k. Landcsgcrichtc in kai-

bach wird bekannt gegeben, daß dic mit
dcm Edicte vom 15. M a i 1«75, Zahl
3061 , zur öffentlichen Kenntnis gê
brachten, mit dcm dicsgcrichtlichen Be-
scheide vom 15. M a i 1875, Z. 3061,
auf den 5. J u l i und 2. August 1875
angeordneten efec. Feilbietungen der
dem Herrn Franz Golob gehörigen
Realität acl Grundbuch Pfarrkirchen,
gilt S t . Peter Urb.-Nr. 30/2i1, Rctf.-
^ir. 24, j»0w. 261 st. 56 '/- kr. fammt
Anhang mit dem für abgehalten er-
klärt wurden, daß es bei der mit obi-
dem Befcheide auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, angeordneten drit-
ten ercc. Feilbietung obiger Realität
fein Verbleiben habe.

Laibach, den 22. Jun i 1875.

(1380—3) Nr. 2329.

Executive Feilbietuuss.
Nom l. l. OezirlSgei ichtc Tscherncmbl

wird hicmit belannt gemacht:
Es sei llbcr Ä,,suchcn dc« Dr . Grcsnil,

Adoocat in Pctta». dlc erec. Feildietung
dcr dcm Mmln? M^urin von Obcrberg
Nr. 15 «chöliljen, im Grundbuch« k<!
Herrschaft Pölland «ud Rcts «Nr. <)2, tx)w.
i . lul . 125 vvllommcnden, anf 149 fl.
gerichtlich acschätzten Realltät bewiMgct
und hiczu die Taysahungcn auf den

27. A u g u s t ,
auf dcn

2 4. S e p t e m b e r
und auf den

22. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal 10 Uhr vormittags, hiergericht«
mit dcm Velslitzc angeordnet, daß bei der
crstcn und zweiten Feilbielung obige Rea-
lität nm ilbcr oder um ihrcn Schätzwcllh
bei dcr drillen aber auch unlcr dcmsclbcn
an den Meistbietenden wird hlntangegcbcn
werden.

Da« Schähungsprotololl der Grund»
buchSeflract, sowie dic Licilationsbcding-
nlsse lönnen von den Kauflustigen hier»
amts in dcn gewöhnlichen Nmlsstundcn,
dic Licitationsbedmgnlssc aber auch in der
Amtslanzlei des sfecutiouSführcrS einge-
sehen werden.

K. l . GezirlSgericht Tschernembl, am
10. M a i 187b.

Ein mil gnlcn Hchnlktnnlnisscn ansgeriisteltl !

^elwling o'ler Drlll^ticllnt!
> wird llnsytnommen in der ,

tluchdruckerei Kleinmayr <K Samberg '
! Laibach. !

«Hnuderttausende von Menschen «
vcrdalilen ,hr jchöllcs Haar deu, einzig nnb allein exiftierenden >

sichersten und besten >

> M " Es qibt nichts besseres " M U >
zur Grhaltnnss W W M ^ W » " " " Veföld^e^nnst >

des Wachbthume M?^t»WV^W ^ " »oHfhsare >

a!<< die in nllc» MclObcilc» so l>csar>n< Ŵ  /» )<^^>») Hl ^M^»^n imi' V>5b»u«>» »to. »to., mil W
»M l'criidm! glN'o,ll!n-, von n»v«U«>. ^ l ^ ^l » , ^/ ^ I r>>n»i K, lt. l^n»»^li1. r^lvUoAi»»» >
^utorl tktvn lsvpriist«, lult «luu ^l^,V ^ ? ^ >^/^> ^ ^ ^ " ^ «»»»«» Lll»O»n« ü « >

»l»ull»t«n Lrs«ilsl!l> «»llrvnt», W^N»^«!<W>» >H«M> «< ' o»1^n^»r >
vl'n »r. »c. l l . n,ftnut,al. »n^«,tkt ^ ^ W ^ ^ ^ - ^ ^ l ^ W » '>'" ' " " ' >
s«>» ̂ »l»«r rr»l,2 >7o»«>s I. von »>l«l»»»»̂ » >
OvMtsrrelol», Xon l j f von I7n- l ^ ^ > ^ » ' ^ « ^ ÄW^MWW/ >

Neleda-Klilnsel-PllMllde, >
HW^. ^ > : ^ l i t dcn ll»ni'l»«'«!l'u n»>! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , I
WWlM^ ^ dv»»lNU< il l l H,rt von / ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D

^W^^ ^ ) »»»»-« !N 5üriv»t»r I»lt lrRniilol» und wr ^ ^ ^ ^ ! ^ D I
^ ^ ^ M ' ^W? Inlluor, illdt d!» H»n^o «in«» n»Nl?Uo»»n < l^^ ?̂W? >

^ ^ ^ ^ > ^ » ^ ^ » und o»^?»brt »» vor dt»> ür>>r»n«n bi« <n da» ^ ^ « ^ M m ! r « ^ >

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W W X WG dft «iMNlbmcn Geruch und ^ M ^

îestel» sammt Gcblauchtllnwcisung i» sieben Sprachen < ? W ^ ^ I
» fi. bV l», M<t Poflvclscndung I si, SO l l . >

^V1«Ho5v»rkknl«r «rl»<^It»n »n»»l»»Uvl»« ? v r i « n t « . >
Fabril imb Haupt.iirnlral BrrstndiuissSdspot vn gro, K vn tl»t»ll bei >

Palsumcin «»d Inhaber mebltln f l, ^rwil i-gi^ in ?!',(,i, ^l ! l i?l„! l , Pianftsnaasjt Nr. l<» im e>an>en >

lvohin alle schri illichcn «luftra^, ^n gegen Na,nnzahlu»g l

W > ^ W L ^ Haupldepot i - l)», o<m Herrn ?'«>»«»»'«> !

stalschunssc,, vrrsuch« und wird davcr cr!»ch<, ,,'- zu
wenden :.,,d dic eolil,« It,«««cln-Xl-i»,u»Qi , , .̂„ vn . !
langen, juwie obige kchuhmailc zu bcachtcn. ^^,/, ^,- lll)

(2"l0ö.-3) Nr. 2665.

Executive Feilbietunq.
Bom l . l. VezirlSgcrichlc Tfchcrncmbl

wire hlcmit bekannt gemacht:
Es sci ubcr Ansuchen dcr Maria

Ral i l von Gotlschee, durch Dr . Wem-
diller, gcgcn Mathias Slalzcr von Mil ler-
wald zur Einbringung dcr Forderung aus
dcm Zahlungsaufträge vom 15. Dezember
1865), Z . 8127, pcr 200 f l . c. 8. v. die
executive Fcilbiclung dcr gcgnerischcn, im
Grundbuche »d Herrschaft Gotlfchcc «ud
wm. X V I I I , iol . 2478 und 2482 vor.
kommenden, auf 420 fl bewrrlhctcn Hub-
realltät und der uä Herischaft Tschernembl
und Berg «Nr. 130 vorkommenden, auf
1000 ft. bewcrthclcn Äergrealital bewil-
liget und hiczu die Fcilbielungslerminc
auf dcn

2 7 . Augus t ,
auf den

2 4. S e p t e m b e r
und auf den

2 2. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags i) Uhr, hiergerichts mit dem
Vemcrlcn angeordnet, daß obige Rcali«
täten bci der crstcn und zweiten Fcilbie«
tung nur über oder um ihrcn Schatzwcrth
bei bcr dnttcn aber auch unlcr demselben
an den Meistbietenden werben hinlangc-
geben werden.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchsetlract und dic tticilationsbcdmgnisse,
nach welchen insbesondere jeder Mit l ic i -
tanl ein 10"/, Vabium vor gemachtem
Anbote an den tticilalionScommissiir zu
erlegen hat, ktlnncn in dcn gewöhnlichen
Amtsstlmdcn hiergcrichlS eingesehen werden.

K. t. Vczirlegcricht Tschernembl, am
2b. M a i 1875.

(2412—2) Nr. 2657.

(Kzecutive
Realitätcn-Hei stemming.

Vom l . k. Vc^irksgerichle ^rainburg
wird bekannt gemacht:

(5? sci ilbcr ? dcr Johann»
Nuprct, durch den - Leopold 3u»
gooic von Kr^inburg, dir c^crutioc Ver-
steigerung dcr dem Kulas ^ t i r ' ^- ^ber-
feld gehörigrii, qerichllich au, ge-
schählen, im Grundbuchc dcr H.!lschuft
Michllstctten uud Urb . -N r . 107, Hinl.-
Nr. 68^ vorkommenden Rcalitüt pota.
schuldiger 300 ft. 0, W . im Rs^< ^'»<
rungswege bewilliget und hiezu t
bietungs-Tagsatzungen, und zwar dlt <«Oe
auf den

25. August,
die zwelic »uf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den «?

27. Ok tober 1 8 7 5 , 5

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uh?, l«
der Gerichtskunzlel mil dem Anhang an-
geordnet worden, daß die Psuudrcalilut bei
dcr ersten und zweiten geilblclmia rmr um
oder über dcm Schavungskl c>«
dritten aber auch umct demjc^... ^...:au-
qegebcu weiden wird.

Die ^icitotionsbedingnisse, w o r n M
inöbrsondcrl jeder ^icilanl vor gemachOW
Unbotc ein 10pcr^ Vadium zu Hand«
der LicitlUionscommisfion zu erlegen h«t,
sowie da« SchätzungSprotololl und b «
Olundbuchscxlract lönncli in tm diesge»
lichttichen Ressifttaiur cinciesehen werden.

K. t. Vczirlsgcrichl Kralnburg, n »
26. M a i 1875.
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310229 Vor2ts11uHF
äer derüdmten liunLUol.c^cllZ^dM

Lobl-üllor bilatula,
llTl». nu»i«ede unä könißl. »cuveäigcuy Ilok-

!lüu»Uer,
» m inreu dig ̂ et^t un-

/ « üdertrnüenen l r o -
M ^ äuctinneu iu äer mo-

^>Dl^ ^ l ^ »Hian unä VHHzi«-

N»» non p!u8 Ultra

^^»«^^WM ViNet» »inä vorder

^ ^ ^ « W 1 > ' »ul äer illsHterkH««^
^ M ^ N l l W ^ ' ^ unä!d<!uä8xu i!Hdeu,

I ^ M ^ M W v ^ 7 Unl,änf»n38Unr.

I'ioäuctiouen.

ßesuclit
lHr I^»ib»cu lur nnculeiue, iiLLtrcnommierte

U»«»b«eG, lost, 5'c1<1!)»cd iu 8wierw^rk.
<205N

vor s«te krainiücn? ^lilit^r-Veteranen-
Verein in v o l n i a l « lüdlt »icn verpäicdtet,
t ü l äie erdkiteueu dumllnen 8psuäen nameut-
liol» äem Herrn il II. I^»n6e«r)rz,8iäenten Vo-
nu»I»vliitter v /Wi <1m»nn in I^»idll".Il «20 N,),
ä«n Herrn ! l . k. Ve2lrk»d»ui,tmllnue 8tefan
^ l ^ u d i ^ m ktein (20 ti > unä äem Uerru
<3. i^uc l ln iTnn in iHidacd (5 ü.) <Ieu ^ürm-
«t«u Dlmll »u»«u8pre<:nou.

Nocd»cntu:iß5voU:
(2517) Die VereiuL-Voretodunz:

» ^ ' ^ünncnt mit «inLN diid«cwin 18- 22-
> " ^ ijKdl'zen Vilüäcnen (mit einigem Ver-
W ^M(,L«N) in <̂ orrc8nc)n<1en2 7U treten,

NIN im ?»Ne 868eu«eitij;er ^eiguuß
d»S8elds 7.u odelicden. H,nträ8L mit Lei8cnw3«
ä?r knotozrllnnie vollen unter Odissre ^V. ^ .
posts rentante 8llssnr 8«ric1,t«t ver6en. Ver-
»cnvieeenvelt Nirä unter Dnren>volt verdurst.

(2490) 3 - 2

mit Oekouoime, (5'/. ŝocn ?e1ü) au einer
kreuuülicuen 8üädn,dn8t»tion Unte«teienuar1l»
8e!eßen,2uni lietriede eine« ^inllenlf;28td»u3e8
»ekr keeiznet, v i rü diliiss verllautt.

l ll»u« vie >Virtn»cu»lt88eb»uä6 »iuä im
de8teu Xu3t»nüe.

I^änere» im ^»nono«l»dn?n«.n, 8t»<1t
, Xr. 144 uaciiZt üer 8t. ^llkol'^'rilcke. (2500)

zur Vefttzung einer Forstaufschersstelle mit
der Iahreslöhnung von 240 fi. ö. W.
sammt einigen Nebengenüssen.

Vewerber haben ihre Gesuche unter
Nachweisung der Befähigung und Angabe
der Sprachkenntnisse

b i s letzten A u g u s t l . I .
hierseits einzubringen.

Persönliche Vorstellung gibt den Ve.
Werbern mit gleicher Befähigung den
Vorzug. (2508) 3 - 1

H t m l , 5 August 1875,
Venuöstens-Verwaltung der

Stadt Stein.
Johann Mnrni l , Obmann.

Bei einer honetten, linder-
losen Familie, werden für das
nächste Echnljahr 1875'76
S t u d i e r e n d e in gänzliche
Verpflegung aufgenommen.

Anfrage ̂ Teutscher Platz. Haus-Nr. 203
I I . Stock, (2201-k)

Eonntag, Ven ^ . Anguft 1875:

6ro22S2 3omi2erks2t
« l« r gefälliger Mitwirkung der l. l. Herzog von Sachsen Meiningen 46. Inf.-Regmls. Musik-

lapelle und

d e r j O p e r n f ä n g e r ' G e s e l l s c h a f i t

Festliche Tecoration und Illumination des Gartens.
Nnfana V.» Uhr abends. - Gntr6e: 25 l r .

Hiezn ladet ergebenst ein (2520)
hochachtungsvoll

^ M j ^ W " ^ W j ^ H.^lW> "^^ ̂ ' ' " ^ ^ ^ ̂ ^ 8»ußdllren l

^ ^ ^ W ^ ^ W üu!mia8l:IliUu

^N^^D^DD^^D^^ l ^^N^ l ^ ^nol» auf N.HteniHbIu2z«2. !

i P ^ ^ ^ ^ Franz Netter.
^> ^ ^U8v!llt8 nedmon mein« ll,oi»cn6en I lyrreu.1. «Inboöulk K

« W ^ - ^ M r. r l l lpov le ^u f t r i ^s b6i-eltvlU<8»t ent^e^on unä ei-tdl!l1en l
> l ^ ^ ^ ^ ^ »neu lußleicu üeu erkoräerliedeu Hutumollt. l

uunuionr unter cler?irm»i (25)1 )̂

fortzotüni-t v i r l i . .
Dim bidder ^«ckenkto Vortwuon veräon Odize «t«t« deztredt nein in jeüer ">"'

tunss l̂ u yrdziten.

in c>s»l, Noss«ny28y« 3.
Nil^ Ilnt^rrisl! .3^sss>n^Uln<!̂ , vc!>cl!s> vnn tlicllt,iss«n I^ni-bräswn Vl»r^t,l-^<>I' 'Vl ' l '^

ünü : N.«1i8iun, I.««yn, Nobrs idon, n.eobu«u, <l^«jAob« uucl tri^»!»Ö^«od« sprscd^
I . i t«ratur, <l«»obivl»t«, 2« ivdu«n, r l »^» t^ , a«au»«trl«, I lHtur^vModiodt«, w « i b M °

I)»» 1'on8lnn88nlä dntrksst mit Lw8cuw»» so» Untkrriedt» ii. Vs. tl l <><> ?^
8cnnh»dr,

v in IiedevoN»te ktlyße vircl <1en N»^jll8vn sseviülnvt.
ver Eintritt kann Mer?.«it »taUtiuiIon, nu,l i»t clin nntarleicnneto Vorntoneriv 5^

dereit, einem i> t, I'u^Ucum nüuer« ^u»kunfte /u ertbeilen. (25>l)2) ̂ ^ '

> In äe» 6ef«rti«t«n, vom bndon l l . l l . Hllnlxiorlul» 6«« ^ntnssittlllo»
, m l l <lvm <»«ssenlli«l>«oltxr««l«t« »u<«ri><lurt«r <

, beginnt, da« I . 8vlu««t«l ' <!̂ 8 ^cnu^l»nrW 1875—76 ^

, mit l5. 8optomdor. '
> N»8 ^^dero ontnkitou <1in ^tatutl'n, v^cl»« llul Vorl^u^en port.osr<!i ^io-
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